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Hilfe für Kinder
in Rumänien
Naumburger Verein zieht Bilanz
und ruft zu neuer Aktion auf:

Im Oktober 1996 startete ein
Konvoi von vier Kleintranspor-
tern mit gespendeter Beklei-
dung in die Großgemeinde
Laslea in Siebenbürgen. Vor-
ausgegangen war ein privater
Besuch beim Pfarrer der Ge-
meinde. Die Menschen in den
Dörfern waren furchtbar arm,
aber sie wollten sich bessere
Lebensbedingungen schaffen.
Das erste Projekt begann. Aus
der alten Schule entstand ein
Krankenhaus und Pflegeheim.
Gleichzeitig mit den Baumaß-
nahmen wurden elektrische
Leitungen und ein Telefonka-
bel verlegt. Ein kleiner Kinder-
garten wurde eröffnet, neu ge-
gründete Handwerksbetriebe
unterstützt und vieles mehr.
Zur Inbetriebnahme des Kran-
kenhauses wurden Techniker
und Pflegepersonal vorwiegend
in Deutschland ausgebildet.
Zur Versorgung im Kranken-
haus wurden Obst, Gemüse
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undBrotaufstriche konserviert.
Eine Finanzierungsmöglich-
keit war die Schaffung einer
Verkaufsstelle, in der gespen-
dete Bekleidung gegen ein ge-
ringes Entgelt verkauft wurde
oder eine Hilfeleistung er-
bracht werden musste. Mitglie-
der unseres Naumburger
Hilfsvereins fuhren zwei- bis
dreimal im Jahr nach Sieben-
bürgen, um die gespendete
Bekleidung hinzubringen und
bei Baumaßnahmen zu helfen.
Es entstanden viele Initiativen,
um finanzielle und materielle
Mittel zu beschaffen. So wur-
den Frauen unterstützt, die aus
Schafwolle Socken gestrickt ha-
ben. Von den Bauern haben wir
Honig bezogen und hier auf
Spendenbasis abgegeben. Ge-

schnitzte Gegenstände, Sticke-
reien, bemalte Ostereier und
Teller und vieles mehr haben
wir auf Basaren und Veranstal-
tungen angeboten. Vor 20 Jah-
ren haben wir dann begonnen,
uns an der Aktion „Weihnach-
ten im Schuhkarton“ für die ru-
mänischen Kinder zu beteili-
gen. Ein Päckchen mit Süßig-
keiten, Schulmaterial, Hygie-
neartikeln und einem kleinen
Spielzeug sollte gepackt wer-
den. Die Resonanz war riesen-
groß. So konnten in den Dör-
fern alle Kinder bis zum sie-
benten oder achten Jahr ein
Päckchen erhalten. Wir haben
sie selbst mit verteilt. Jedes
Jahr kamen 900 bis 1.000 Päck-
chen zusammen. Inzwischen
sind viele kleinere Projekte
entstanden und auch abge-
schlossen. Es gibt aber immer
wieder neue Ideen, um die Le-
benssituation derMenschen zu
erleichtern. Die Menschen in
den Dörfern haben nur wenig
Möglichkeiten eine Arbeit zu
finden. In den vielen Jahren
der Zusammenarbeit gehören
wir schon zur festen Dorfge-
meinschaft. Freundschaften
und auch private Kontakte sind
entstanden. Wir möchten uns
bei all den Menschen im Na-
men der „Siebenbürger“ bedan-
ken, die uns unterstützt haben.
Wir werden auch in Zukunft
weiterhin in Rumänien tätig
werden. Auch in diesem Jahr
werden wir wieder Weih-
nachtspäckchen sammeln und
den Kindern überbringen. In-
haltlich sollten sie enthalten:
Süßigkeiten, Dauerbackwaren,
Wurstwaren in Dosen, Hefte,
Stifte, Seife, Zahnpasta und
Zahnbürsten, ein kleines Spiel-
zeug, eine Tüte Zucker, Mehl
und Kaffee. Letzter Abgabeter-
min ist der 26. November. Die
Sammelstellen sind wie in je-
dem Jahr das Spielzeugge-
schäft Merker in Naumburg,
Herrenstraße, Telefon
03445/20 19 21, und Familie
Kabisch in Naumburg, Brü-
ckenstraße 2a, Telefon
03445/20 38 63. Wir sind sehr
dankbar, wenn Sie uns wieder
unterstützen werden. Die klei-
nen Gaben können so viel Freu-
de bereiten.
Waltraut Kabisch, Verein Hilfe für
rumänische Kinder, Naumburg
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BOBLAS/AG - Am Sonnabend, 30.
Oktober, wird im Naumburger
Ortsteil Boblas der jährliche
Herbstmarkt gemeinsam mit
dem jährlichen Drachenfest
stattfinden. Ab 15 Uhr wird es
auf dem Boblaser Spielplatz
und im Rittergut zahlreiche
Stände regionaler Anbieter
und Handwerker geben. Der
Verein Dorfleben Boblas und
die Freiwillige Feuerwehr Bo-
blas werden gemeinsam für das
leibliche Wohl sorgen.
„Neben regionalem Wein

und Glühwein dürfen sich die
Gäste auf selbst gebackenen
Kuchen und die ‚obligatori-
schen‘ frischen Roster ebenso
freuen wie auf nicht so häufig
anzutreffende kulinarische
Köstlichkeiten, so Langos und
frisch gegrillten Steckerlfisch“,
kündigt Vorstandsvorsitzende
Katy Nützmann an. Auch an
die Kinder werde gedacht. Für
sie gibt es das Drachensteigen,
die jährliche Nachtwanderung,
das Kinderschminken sowie
Knüppelkuchen und Kinder-
punsch. Ein offenes Festzelt
wird für alle Gäste zum Auf-
wärmen zur Verfügung stehen.
„Wir hoffen auf gutes Wetter
und zahlreiche Gäste“, so Katy
Nützmann abschließend.

DORFLEBEN

Am Sonnabend
in Boblas

Herbstmarkt
und steigende
Drachen

NAUMBURG/AG - Am Montag, 1.
November, bietet „Tango Ar-
gentino für junge Alte und alte
Junge mit Hermi und Jochen“
im Jugendzentrum „Otto“ in
Naumburg, Poststraße 31, von
19 bis 20 Uhr eine Schnupper-
stunde für Beginner, Einsteiger
und Wiederauffrischer an. Für
Interessierte schließt sich
dann der Basis-Kurs „Tango
Argentino“ an. Er umfasst
sechs Terminemontags zur sel-
ben Zeit und am selben Ort,
wird angekündigt. Im Jugend-
zentrum gilt die Einhaltung
der Drei-G-Regel. Teilnehmer
sind herzlich willkommen.
›› Kontakt: 03445/70 37 24 oder
http://www.tango-naumburg.de

TANZEN

Tango für
Einsteiger

Alte Stücke
finden neue
Heimat
Großer Bahnhof in Burgscheidun-
gen: Die ortsansässige Agrarge-
nossenschaft hatte zur Eröffnung
des Landwirtschaftsmuseums
eingeladen. Für die Sammlung im
einstigen Büro-Trakt wurden his-
torische Stücke der ehemaligen
Heimatstube sowie Exponate aus
Privatbesitz zusammengetragen.
Die Eröffnung gab zugleich den
Startschuss für den Landmarkt
Zur Alten Waage, zu dem unter
anderem Algen-Streuselkuchen
von der Bäckerei Lampe in Roß-
leben probiert werden konnte.
Und wenn der Einkauf mal länger
dauert, kann es an der Tratsch-
bank liegen - erbaut von Nick
Dietzsch von der Firma Harlekin
Massivholz aus Wennungen. Vor-
stand Katrin Beberhold und ihr
Vater Gert pflanzten zur Feier des
Tages eine Platane. FOTOS (6): T. BIEL

Kinder in Siebenbürgen erhalten Pa-

kete aus der Aktion „Weihnachten

im Schuhkarton“. FOTO: ARCHIV
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Wenn die Kraft versiegt, 
die Sonne nicht mehr wärmt, 

dann ist der ewige Frieden eine Erlösung.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
meiner lieben Frau, Mutti, Schwiegermutter, Oma, 

Tante und Cousine 

Erika Pietzsch
geb. Steinbrück

* 11.02.1943  † 20.10.2021

In stiller Trauer:
Dein Rainer 

Dein Sohn Jens mit Romy 
Dein Sohn Axel mit Heidi 

Deine Enkel Lennart, Fritz und Lilly 
sowie alle Angehörigen

Naumburg

Die Trauerfeier mit 
anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Freitag, dem 
05.11.2021, um 12.00 Uhr 
auf dem Othmarsfriedhof 
in Naumburg statt.

Als Gott sah, dass dir die Wege zu lang,
der Hügel zu steil und das Atmen zu schwer wurde,

legte er seinen Arm um Dich und sprach: „Komm heim“.

Wir nehmen Abschied von unserem lieben Vater, Opa, 
Uropa, Bruder, Schwager und Onkel

Otfried Abendroth
* 08.07.1939  † 21.10.2021

In stiller Trauer:
Deine Kinder

Kathrin mit Hartmut
Susanne mit Ralf
Ulrike mit Hubert

Ulrich
Deine Enkel René, Thomas, Marlen,

Philipp, Marcel, Sabine, Inez sowie Urenkel
im Namen aller Angehörigen

Kirchscheidungen, im Oktober 2021

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
fi ndet im engen Familienkreis statt.

BESTATTER www.abschied-nehmen.de

„TRENNUNG IST UNSER LOS,
WIEDERSEHEN IST UNSERE HOFFNUNG.
SO BITTER DER TOD IST,
DIE LIEBE VERMAG ER NICHT ZU SCHEIDEN.
AUS DEM LEBEN IST ER ZWAR GESCHIEDEN,
ABER NICHT AUS UNSEREM LEBEN;
DENN WIE VERMÖCHTEN WIR IHN TOT ZU WÄHNEN,
DER SO LEBENDIG UNSEREM HERZEN INNEWOHNT!“

Augustinus


